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Menschen einer unerhört schnell gewachsenen, lange beispiellos              
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„[...] in einem großartigen Zyklus aus zehn Bänden mit 
Berlin-Prosa von 1910 bis heute. Die ersten drei Bände 
sind gerade erschienen, geschmackvoll ediert, jeweils mit 
aufschlussreichen Nachworten versehen und passend 
illustriert. [...] und die Gestaltung der Cover übertrifft 
sogar die der legendären Insel-Bücherei.“ voe, RNZ
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